
 
Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 479/2014/HO/BV 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 08.05.2014 
Bearbeiter: Maren Bornholdt AZ: 7/112.215 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bauausschuss der Gemeinde Holm 11.06.2014 öffentlich 

 
Geschwindigkeitsbegrenzung Hetlinger Straße 
 
Sachverhalt: 
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 19.02.2014 wurde über eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung in der Hetlinger Straße Richtung Kreisel diskutiert. Da es zu kei-
nem Beschluss gekommen ist, wurde die Angelegenheit auf die nächste Sitzung des 
Bauausschusses vertagt. Zwischenzeitlich kam ein erneuter Vorschlag eines Holmer 
Bürgers, der eine Verkehrsinsel zum Inhalt hatte. Durch diese wären die Verkehrs-
teilnehmer dazu gezwungen ihre Geschwindigkeit zu mindern und ruhiger in den Ort 
einzufahren. Diese Variante besteht schon am Ortsausgang Hetlingen in Richtung 
Haseldorf, welche sehr gut eingeschlagen hat.   
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Bei der L261 handelt es sich um eine Landesstraße, dies bedeutet, dass nicht die 
örtliche Ordnungsbehörde für diese Straße zuständig ist, sondern der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr. Dort müsste ein entsprechender Antrag gestellt werden. 
Zusätzlich zu der Verkehrsinsel muss von einem richtungsweisenden Pfeil Gebrauch 
gemacht werden. Dieses Verkehrszeichen VZ 222-20 ist dort anzuordnen, wo nicht 
zweifelsfrei erkennbar ist, an welcher Seite vorbeizufahren ist.   
 
 
 
Finanzierung: 
 --- 
 
 
Fördermittel durch Dritte:--- 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bauausschuss beschließt, dass das Amt Moorrege einen Antrag auf Errichtung 
einer Verkehrsinsel, sowie dem Verkehrszeichen VZ 222-20 beim Landesbetrieb 
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Straßenbau und Verkehr stellt. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Rißler 
 
 
 
Anlagen:---  
 
 
 



 
Gemeinde Holm 
 
 

Vermerk 
 

Vorlage Nr.: 458/2014/HO/V 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 04.02.2014 
Bearbeiter: Jenny Thomsen AZ: 7/112.215 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bauausschuss der Gemeinde Holm 06.03.2014 nicht öffentlich 

 
Überprüfung der Beschilderung der Rad- und Fußwege in der Gemeinde 
Holm 
 
Sachverhalt: 
Im September 2013 hat Herr Hartmut Kieselbach einen Vorschlag zur Veränderung 
der Beschilderung zugunsten der Radfahrer gemacht. Er bat darum, dass einige 
Knotenpunkte überdacht und eventuell verbessert werden könnten.  
Für die Beschilderung ist der Kreis Pinneberg zuständig. Änderungen oder Neuauf-
stellungen müssen dort beantragt werden.  
Im Oktober fand ein Außentermin zusammen mit dem Kreis Pinneberg, der Polizei 
und dem Amt Moorrege statt. Hierbei wurden alle Vorschläge des Herrn Kieselbach 
angesprochen und vor Ort angeguckt. Die zuständige Sachbearbeiterin Frau 
Schwarz hat größtenteils entschieden, dass die vorgeschlagenen Änderungen nicht 
umgesetzt werden können. Hierüber wurde ein Aktenvermerkt geschrieben und auch 
Herr Kieselbach ist hierüber schriftlich informiert worden. 
Daraufhin hat er ein Antwortschreiben verfasst und bittet nun erneut um Prüfung 
bzw. Auseinandersetzung mit der Thematik. 
Ein Antrag beim Kreis Pinneberg würde aber vermutlich abgelehnt werden und ob 
die Sachbearbeiterin für einen erneuten Außentermin zur Verfügung steht, ist frag-
lich.  
Der Bauausschuss wird um Beratung über die Thematik gebeten.  
 
Im Auftrag 
 
 
Thomsen 
 
 
Anlagen: 
Schreiben von Herrn Kieselbach 
Vermerk Ortstermin  
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